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2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
18.00 Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnis: Marcel Schwartz
Sonntag, 12. April
10.00 Erstkommunion,  
anschliessend Apéro
Donnerstag, 16. April
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz, anschl. Chilekafi
17.00 Eucharistische Anbetung

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. April
10.00 Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnisse: Margrit  
Hanselmann, Armida Killias
Dienstag, 21. April
18.30 Solemnitas
Donnerstag, 23. April
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz
17.00 Eucharistische Anbetung

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
18.00 Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnis: Anna Neuen-
schwander, Ernst Beeler
Legat: Anton und Armida Killias- 
Ferrai
Sonntag, 26. April
10.00 Patrozinium, anschliessend 
Apéro in der Kirche Guthirt
Der Cantamus-Chor (Guthirt) und 
Cantata Prima (Heilig Geist) unter  
der Leitung von Sabine Zehnder und 
Jonas Gassman singen das Gloria von 
John Rutter.
Donnerstag, 30. April
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz
17.00 Eucharistische Anbetung

JuFo-Bar
Samstag, 18. April, 20.00 bis 
Sonntag, 19. April, 2.00
Ca. einmal monatlich – der bekannte 
Ausgangsort für Höngg und Umge-
bung – ein Ort, wo Jugendliche und 
junge Erwachsene einen schönen  
und angenehmen Abend verbringen 
können.

Ökumenisches Tageslager 
(Kindergarten bis 2. Klasse)
Mittwoch, 22. April, 9.30 bis 
Freitag, 24. April, 16.00
Ackersteinstrasse 190

Ökumenisches Tageslager 
(3. bis 6. Klasse)
Mittwoch, 22. April, 9.30 bis 
Freitag, 24. April, 16.00

Meditativer Kreistanz
Montag, 27. April, 17.00 bis 18.30

Pfarreireise ins Südtirol
Dienstag, 28. April,  
bis Sonntag, 3. Mai

Frauengruppe-Begegnungs-
nachmittag
Dienstag, 28. April, 14.00 bis 17.00
Handarbeitsgruppe Bazarfrauen

Kontemplation
Montag, 4. Mai, 19.30 bis 20.30
Ref. Kirche Höngg

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
18.00 Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnis: Verena Schicker
Sonntag, 3. Mai
10.00 Rise-up-Gottesdienst mit  
Eucharistiefeier, anschliessend Apéro
1. Jahresgedächtnis: Walter Holzinger
Donnerstag, 7. Mai
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz
17.00 Eucharistische Anbetung

Angebote

Kontemplation
Montag, 13. April, 19.30 bis 20.30
Ref. Kirche Höngg

AKTIVIA – offener Singworkshop
Donnerstag, 16. April,  
14.30 bis 17.00
Singen ist weit mehr als ein schönes 
Hobby – es wirkt sich positiv auf Kör-
per, Geist und Seele aus. Im Sinne des 
Jahresmottos «What a wonderful 
world» stehen beim Singworkshop 
die Freude am gemeinsamen Klang 
und das bewusste Erleben des Augen-
blicks im Mittelpunkt. Geleitet wird 
der Workshop von Susanne Andres, 
Mezzosopranistin und Gesangslehre-
rin. Sie stellt das Projekt «Einsingen 
um neun» vor, bei dem seit mehreren 
Jahren viele Menschen täglich unter 
fachkundiger Anleitung gemeinsam 
singen. Der Anlass richtet sich an alle 
Interessierten – unabhängig von Alter 
oder musikalischen Vorkenntnissen. 
Im Anschluss sind alle herzlich zu Kaf-
fee und Gebäck eingeladen.
Adrian Stössel, AKTIVIA-Kerngruppe

Turnen 60+
Freitag, 17. April, 9.00 bis 9.50

Turnen 60+
Freitag, 17. April, 10.10 bis 11.00

Friday Kitchen Club
Freitag, 17. April, 17.30 bis 21.00

Maiandacht mit  
anschliessender Maibowle
Dienstag, 5. Mai, 19.00 bis 20.00
«Geborgen, geliebt, gesegnet»
Der Mai ist der Monat der Hoffnung! 
Alles scheint neu zu erblühen, der 

Heilig Geist
Zürich-Höngg 
www.kathhoengg.ch | 043 311 30 30
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heissung. Beim Brotbrechen erkennen 
wir Jesus Christus lebendig unter 
uns, genau wie die Jünger:innen in 
Emmaus. In der eucharistischen Ge-
meinschaft wird das Geheimnis of-
fenbar, und wir merken, dass wir mit 
anderen Augen schauen müssen, um 
Ihn zu sehen. Jetzt verstehen die Jün-
ger:innen, warum ihre Herzen auf 
dem Weg brannten. So werden die 
Traurigkeit und die Verzweiflung 
über den am Kreuz gestorbenen Retter 
zu sprudelnder Freude über den le-
bendigen Christus, der den Tod be-
siegt hat, uns nahe bleibt und uns an 
seinen Tisch einlädt. Und ab Sonntag, 
dem 12.4.2026, werden mit uns an  
Seinem Tisch zu Gast sein: Philippa 
Bourquin, Julien Bourquin, Monique 
Bühlmann, Josefine Butz, Gabriel  
Cricri, Naod Fikadu, Alexia Guzzo, 
Clara Hansen, Elin Leuenberger,  
Morris Mégel, Yara Miranda, Nora 

Moss, Julia Nübel, Mila Oertle, Hanna 
Proulx, Sebastian Rodriguez, Julian 
Scheinemann, Noah Scheweder,  
Valeria Stahel, Marco Toscano.
Den Kindern und ihren Familien  
unsere besten Wünsche und Gottes 
reichen Segen!
Andrea Milo Bonazzi und  
das ganze Katechese-Team

Einladung zur Kirchgemeinde­
versammlung
Sonntag, 10. Mai, 11.00
Wir laden Sie zur Kirchgemeindever-
sammlung in den Pfarrsaal ein. Bitte 
beachten Sie dazu die offizielle Einla-
dung auf unserer Pfarrei-Homepage.

Frühling zeigt sich wie das Leben zart 
und kraftvoll zugleich.
In unserer Maiandacht begegnen wir 
in Maria einer Frau, die vielen Unsi-
cherheiten ausgeliefert war, vieles 
nicht verstand. Einer Frau, die in aller 
Ungewissheit dennoch ihren Weg 
ging. Im Vertrauen auf Gott.
Gehalten, getragen, geführt: Herz-
liche Einladung zu einer Feier mit  
Liedern, Texten, Stille, Segen.
Im Anschluss sind alle zu Maibowle 
und Snacks eingeladen.
Ingeborg Prigl und Team

Bibelgespräch
Mittwoch, 6. Mai, 9.30 bis 11.00
Rezept für Seelen-Trost: einige  
«Tropfen» Bibel
Jeder Morgen kann einzeln und ohne 
Voranmeldung besucht werden.

Taizé­Abendgebet
Mittwoch, 6. Mai, 18.00 bis 18.45

Trauer­Treff:  
«Trauer – wir reden darüber»
Mittwoch, 6. Mai, 19.30 bis 21.00
Sonnegg, Lounge

AKTIVIA: Spiel­ und Begegnungs­
nachmittag
Donnerstag, 7. Mai, 14.00 bis 17.00

Pfarreileben

Erstkommunion am  
Weissen Sonntag
Bald ist es so weit: 20 Kinder aus der 
Pfarrei werden am 12. April zum ers-
ten Mal die Eucharistie feiern. Seit 
dem vergangenen Herbst bereiten wir 
uns auf diesen besonderen Moment 
vor. Gemeinsam mit ihren Familien 
werden die Kinder auf ihrem Weg be-
gleitet, damit sie sich dem heiligen 
Raum der Begegnung mit Gott acht-
sam und bewusst nähern können.
Dieses Jahr begleitet uns das Evange-
lium von Lukas (24,13–35). Die Erzäh-
lung von Emmaus ist eine tolle Zu-
sammenfassung des christlichen Le-
bens und der Eucharistiefeier. Gott, 
der in Jesus Christus Mensch gewor-
den ist, begleitet, tröstet und unter-
stützt uns. In ihm erfüllen sich die 
Schriften der Propheten, auch in sei-
nem Leiden und Sterben. Diese Bot-
schaft ist für uns Hoffnung und Ver-

Willkommen am Tisch der Gemeinschaft, es ist Platz für alle da – also rückt ein 
bisschen zusammen.
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Gemeindeleiter: Matthias Braun, 043 311 30 35 Pfarradministrator:  
Marcel von Holzen, 044 279 10 51 Seelsorgerin: Ingeborg Prigl, 
043 311 30 36 Mitarbeitender Priester: Nazar Zatorskyy
Katechese: Andrea Bonazzi, 043 311 30 40 Sozialarbeiterin: Nicole Jacot  
043 311 30 32 Jugendarbeiterin i. A.: Mia Vincent, 043 311 30 34
Sekretariat: Sibylle Kontar, Monika Buxcel
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12.00
E-Mail: info@kathhoengg.ch
Adresse: Limmattalstrasse 146, 8049 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-hoengg
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Sonntags
18.00 Rosenkranz für den Frieden

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
9.15 Gottesdienst GfA Sydefädeli
10.30 Gottesdienst GfA Trotte
16.30 Eucharistiefeier
18.30 Ostermesse der eritreischen  
Gemeinde
Sonntag, 12. April
10.00 Erstkommunion, anschl. Apéro
Dienstag, 14. April
18.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. April
9.00 Eucharistiefeier

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
16.30 Wortgottesfeier
Sonntag, 19. April
10.00 Wortgottesfeier,  
anschl. Chilekafi
10.00 Minikirche
11.00 Wort-Gottesdienst auf Tigrigna
Dienstag, 21. April
18.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 22. April
9.00 Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
9.15 Gottesdienst GfA Sydefädeli
10.30 Gottesdienst GfA Trotte
16.30 Eucharistiefeier
Legat Antonio Häne,  
Ged. Hans Jeker-Rinaldi
Sonntag, 26. April
10.00 Patrozinium
Der Cantamus-Chor und die Chöre 
von Heilig Geist in Höngg unter der 
Leitung von Sabine Zehnder und  
Jonas Gassman singen das Gloria von 
John Rutter, anschl. Apéro
11.00 Wort-Gottesdienst auf Tigrigna
Dienstag, 28. April
18.30 Taizé-Abendgebet

Ding-Dong-Bar: Opening
Samstag, 18. April, 19.00 bis 23.00

Frauentreff
Dienstag, 21. April, 14.30
Restaurant Wyrot Trotte

Frühlingstageslager  
Upcyclingtage
Montag, 27. April, 8.00 bis  
Donnerstag, 30. April, 17.00
Das Thema lädt dazu ein sich mit 
Spass und Kreativität mit Umwelt-
schutz, Müllvermeidung und  
Recy cling zu beschäftigen.

Minikirche feiert: Heiliger Florian
Sonntag, 3. Mai, 15.00 bis 17.00

Mittagstisch
Mittwoch, 6. Mai, 12.00 bis 13.30
Bitte anmelden: info@guthirt.ch oder 
Tel. 044 279 10 50

Lerngruppe für Oberstufe und 
Auszubildende
Mittwoch, 6. Mai, 14.00

Lesezeichen Guthirt
Mittwoch, 6. Mai, 19.00 bis 21.00

Spielabend für Erwachsene  
ab 16 Jahren
Donnerstag, 7. Mai, 19.00 bis 21.00

Pfarreileben

Freie Plätze für Menschen  
mit Demenz
Seit drei Jahren gibt es den ALZ-Gip-
feltreff – ein Angebot für Menschen 
mit Demenz von Alzheimer Zürich im 
Pfarreizentrum Guthirt. Das Lei-
tungsteam und Freiwillige bereiten 
für jeden Montag ein abwechslungs-
reiches Programm vor.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
im nahegelegenen Restaurant folgt 
ein Spaziergang. Turnen auf dem 
Stuhl, singen, Spiel und Spass, Rätsel 
und viel Fröhlichkeit haben Platz. Die 

Mittwoch, 29. April
9.00 Frauenmesse für alle,  
anschl. Kafitassli
Freitag, 1. Mai
17.30 Eucharistische Anbetung und 
Beichtgelegenheit
18.30 Eucharistiefeier

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
16.30 Wortgottesfeier
Sonntag, 3. Mai
10.00 Eucharistiefeier
11.00 Wort-Gottesdienst auf Tigrigna
17.00 Slowenischer Gottesdienst
Dienstag, 5. Mai
18.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 6. Mai
9.00 Eucharistiefeier
18.30 Maiandacht

Angebote

Mittagstisch
Mittwoch, 15. April, 12.00 bis 13.30
Bitte anmelden: info@guthirt.ch oder 
Tel. 044 279 10 50

Themennachmittag SD  
«Astrologie christlich»
Mittwoch, 15. April, 14.00 bis 16.30
Ivan Walther von der reformierten 
Kirche Urdorf beleuchtet die Grund-
lagen seriöser Astrologie, ihr Verhält-
nis zu den Naturwissenschaften  
sowie ihre Einordnung in Bibel,  
Kirchengeschichte und christliche 
Praxis. Voranmeldung erforderlich, 
Anmeldungen bei: Carsten Weiss,  
Sozialdienst, 044 279 10 57,  
cweiss@guthirt.ch

Lesezeichen Guthirt
Mittwoch, 15. April, 19.00 bis 21.00

WIPKItchen
Freitag, 17. April, 17.00 bis 20.30
Kochspass für Jugendliche der 4. bis 
9. Klasse. Gemeinsam ein Menu erstel-
len, einkaufen, kochen und essen.  
Unkostenbeitrag Fr. 5.– 

Guthirt
Zürich-Wipkingen 
www.guthirt.ch | 044 279 10 50
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blicke ich auf die Umsetzung meiner 
Vision einer wertorientierten Jugend-
arbeit zurück und darauf, dass ich die 
Ausbildung zum «kirchlichen Ju-
gendarbeiter» (ForModula) zur Hälfte 
abschliessen durfte. Beruflich führt 
mich mein Weg nun als Fundraiser 
für Firmenspenden zu einer päpstli-
chen Stiftung für pastorale Hilfe. Da 
meine Frau aus Deutschland stammt, 
werden wir im Herbst 2026 zur Fami-
liengründung dorthin ziehen – bis 
dahin bleiben wir der Pfarrei verbun-
den. Herzlichen Dank dem Guthirt-
Team, der Kirchenpflege, der Gemein-
de und den Nachbarpfarreien für das 
Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit. Ich wünsche euch alles Gute 
und Gottes Segen.

Cathrin Hosenfeld: Nach einem Jahr 
Aufbauarbeit als Freiwillige im Kin-
der- und Familienbereich übernehme 
ich ab 1. Juni die Stelle der Familien- 
und Jugendarbeiterin. Ich freue mich, 
schon geknüpfte und noch unbekann-
te Beziehungen zu einem bunten Ge-
meinschaftsteppich weben zu dürfen. 
Ich werde die erfolgreich eingeführ-
ten Angebote wie die verschiedenen 
Tageslager, Minikirche und die Kir-
che Kunterbunt durch weitere Ange-
bote ergänzen und die Familien- und 
Jugendarbeit partizipativ entlang  
der vielfältigen Bedürfnisse weiter-
entwickeln.

Gäste erleben einen leichten, be-
schwingten Tag und gehen zufrieden 
nach Hause.
Aktuell sind noch Plätze frei. Gerne 
darf auch erstmal geschnuppert  
werden. Kontakt: Irena Cavelti,  
Tel. 079 417 75 63.

Erstkommunion
Sonntag, 12. April, 10.00 
Die diesjährige Erstkommunionfeier 
steht unter dem Motto «Jesus – Brot 
des Lebens». Jesus Christus schenkt 
sich selbst als das Brot, das ewiges  
Leben verleiht. Dieses grossartige  
Geschenk möge in den Herzen der 
Kinder und Familien spürbar und  
erfahrbar werden.

Folgende Kinder treten dieses Mal  
an den Tisch des Herrn:

Liam Meyerhans
Diego Fonseca Seixas
Adrian Fonseca Seixas
Lina Schuler
Serena Stefano
Zola Schreiner
Tiara Mare
Maximilian Schwingshackl
Sara Lanzalotti
Maria Gonzalez

Nach dem Festgottesdienst sind alle 
herzlich zum Apéro eingeladen.
Nora Ordonez, Katechetin

Personeller Wechsel in der 
Jugendarbeit Guthirt
Ende Mai beendet unser Mitarbeiter 
Benjamin Winiger seine Tätigkeit in 
Guthirt. Benjamin war vorwiegend 
für den Jugendarbeit-Bereich zustän-
dig. Daneben wirkte er u. a. auch als 
Sakristan. Seine Nachfolge tritt ab 
1. Juni Cathrin Hosenfeld an. Mit die-
sem personellen Wechsel wird auch 
der Schwerpunkt von der klassischen 
Jugendarbeit, die zurzeit kaum be-
steht, hin zur Familienpastoral ver-
legt, die bereits konkrete Formen an-
genommen hat. Der Aufbau einer 
neuen Kinder- und Jugendgeneration 
steht im Mittelpunkt dieses ersten 
Jahres.

Benjamin Winiger: Es war mir ein 
Herzensanliegen, junge Menschen in 
die Eigenständigkeit und zur Begeg-
nung mit Jesus zu begleiten. Dankbar 

Leitungsteam Barbara Otth und Irena Cavelti
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Seelsorge: Marcel von Holzen, Pfarrer, 044 279 10 51 
Petra Mühlhäuser, 044 279 10 55 
GfA-Seelsorge: Stojko Mamic
Sozialarbeit: Carsten Weiss, 044 279 10 57
Jugendarbeit: Benjamin Winiger, 044 279 10 56
Sekretariat: Jeannine Dürst, Leitungsassistenz
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12.00
E-Mail: info@guthirt.ch
Adresse: Guthirstrasse 3–7, 8037 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-wipkingen
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Gottesdienste

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
8.30 Eucharistiefeier
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. April
9.30 Eucharistiefeier
11.30 Hochamt
16.00 Eucharistiefeier
19.00 Hochschulgottesdienst

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
8.30 Eucharistiefeier
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. April
9.30 Eucharistiefeier
11.30 Hochamt
16.00 Eucharistiefeier
19.00 Hochschulgottesdienst

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
8.30 Eucharistiefeier
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. April
9.30 Eucharistiefeier
11.30 Hochamt
16.00 Eucharistiefeier
19.00 Hochschulgottesdienst

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
8.30 Eucharistiefeier
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 3. Mai
9.30 Eucharistiefeier
11.30 Hochamt
16.00 Eucharistiefeier
19.00 Hochschulgottesdienst

Wochentags-Gottesdienste
Mo.–Fr. um 6.45 Uhr, Krypta
Mo.–Fr. um 12.15 Uhr, Kirche
Mo.–Fr. um 18.15 Uhr, Kirche
Sa. um 8.30 Uhr, Kirche

Mo.–Fr., 7.15–18.00 Uhr Anbetung, 
Krypta (Dienstagmorgen keine An-
betung). Wir suchen Anbeter!  
Eintrag auf die Liste in der Krypta
(17.4.–24.4.2026; Anbetung von Diens-
tag bis Freitag, jeweils von 7.15 bis 
12.00 Uhr, in der Kirche)

Pfarreikaffee am Sonntag
Herzliche Einladung zum Pfarrei-
kaffee. Jeden Sonntag von 10.30 bis 
11.30 Uhr im Foyer

Adoray Zürich
Mittwochs, 19.15 
in der Krypta: Lobpreisabend für  
Jugendliche und junge Erwachsene.
Infos www.adoray.ch

Schweigend vor Gott sein
Dienstags von 19.00 bis 21.00 
in der Kirche stille Anbetung vor dem 
Allerheiligsten mit einfachen medita-
tiven Gesängen jede halbe Stunde, 
Kommen und Gehen nach Belieben.

Slowakische Mission (Krypta)
So., 12.4., 9.30, Gottesdienst
So., 19.4., 9.30, Gottesdienst (Saal)
So., 26.4., 9.30, Gottesdienst
Fr., 1.5., 19.00, Anbetung
Fr., 1.5., 19.30, Gottesdienst
So., 3.5., 9.30, Gottesdienst
Aktuelle Infos www.skmisia.ch

Ukrainische Mission (Krypta)
So., 12.4., 14.00, Gottesdienst
So., 19.4., 14.00, Gottesdienst (Saal)
So., 26.4., 14.00, Gottesdienst
So., 3.5., 14.00, Gottesdienst
Aktuelle Infos www.ugcc.ch

Legate
So., 12.4., 9.30 Uhr: Für die Wohltäter 
der Pfarrei
Mi., 15.4., 18.15 Uhr: Mario Bernasconi
Do., 16.4., 18.15 Uhr: Josef und  
Antoinette Hug-Baldegger, Bruno  
und Kristiane Hug
So., 19.4., 9.30 Uhr: Für die Wohltäter 
der Pfarrei

Beichtgelegenheiten
Mo.–Fr. 17.15–18.00 Uhr, Krypta
Sa. 16.00–17.00 Uhr, Krypta
(Vom 17.4. bis 24.4.2026 besteht keine 
Möglichkeit zur Beichte.)

Altersheim Pfrundhaus
So., 19.4., 9.30 Uhr Wortgottesdienst
So., 3.5., 9.30 Uhr Wortgottesdienst

Altersheim Stampfenbach
Do., 23.4., 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Angebote

Schweigend vor Gott sein
Dienstags, 19.00
in der Kirche stille Anbetung vor dem 
Allerheiligsten mit einfachen medita-
tiven Gesängen jede halbe Stunde, 
Kommen und Gehen nach Belieben.

Vigil
Samstag, 25. April, 20.00
in der Kirche. Probe um 19.00 Uhr  
im Pfarreizentrum, Raum C.

Herz-Jesu-Freitag
Freitag, 1. Mai, 19.00
in der Kirche. Dein Abend mit Jesus! 
Am ersten Freitag im Monat begegnen 
wir Jesus in seiner eucharistischen 
Gegenwart.

Pfarreileben

Eucharistische Anbetung
Mo.–Fr., 17.25 Uhr, Rosenkranz, Krypta
Di., 19.00 Uhr, Schweigend vor Gott, 
Kirche
Fr., 15.30 Uhr, Kreuzweg, Kirche

Liebfrauen
Zürich-Unterstrass 
www.liebfrauen.ch | 043 244 75 00
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Stimm- und wahlberechtigt sind alle 
Mitglieder der röm.- kath. Kirchge-
meinde Zürich-Liebfrauen, die das 
18. Altersjahr zurückgelegt haben und 
die im Besitz des Schweizer Bürger-
rechts oder der Niederlassungsbewil-
ligung C, Ci oder B sind. Nicht stimm-
berechtigte Personen sind eingela-
den, als Gäste an der Versammlung 
teilzunehmen. Anfragen gemäss § 23 
des Kirchgemeindereglements sind 
mindestens zehn Arbeitstage vor der 
Kirchgemeindeversammlung bei der 
Kirchenpflege einzureichen. Die Ein-
gabe ist an das kath. Pfarramt Lieb-
frauen, Zehnderweg 9, 8006 Zürich, 
zu richten. 
Im Anschluss an die Kirchgemeinde-
versammlung wird orientiert über:  
• die Pfarrei
Kirchenpflege Zürich-Liebfrauen

Sängerinnen und Sänger gesucht
Der Chor an Liebfrauen besteht aus 
begeisterten Sängerinnen und Sän-
gern, die mit Freude und Engagement 
die vielseitigen musikalischen Akti-
vitäten an Zürichs katholischer 
Hauptkirche Liebfrauen mitgestal-
ten. Wir laden Sie herzlich ein, unsere 
Webseite zu besuchen, um mehr über 
uns, unsere Geschichte und unsere 
kommenden musikalischen Auftritte 
zu erfahren. Interessiert? Für eine 
«Schnupperprobe» melden Sie sich 
bitte bei unserem Dirigenten
(bernhard.pfammatter@liebfrauen.ch)
oder bei unserer Präsidentin  
(hannelore.huonder@bluewin.ch).

Sächsilüüte
Am Montag, 20. April 2026, bleibt das 
Sekretariat des Pfarramts geschlossen.

Di., 21.4., 18.15 Uhr: Albert Jud
So., 26.4., 9.30 Uhr: Für die Wohltäter 
der Pfarrei
Mo., 27.4., 12.15 Uhr: Pia Anna  
Mazenauer
Mo., 27.4., 18.15 Uhr: Max Herzog
Mi., 29.4., 18.15 Uhr: Eugen Stärkle
Sa., 2.5., 8.30 Uhr: Almire Frommen-
wilder-Emery
Sa., 2.5., 17.30 Uhr: Antonie und Adolf 
Blauenstein
So., 3.5., 9.30 Uhr: Für die Wohltäter 
der Pfarrei
So., 3.5., 11.30 Uhr: Anita Pajarola
So., 3.5., 16.00 Uhr: Paula Ramseier- 
Suter

Instandhaltung Krypta
Liebe Kryptabesucher
Infolge Instandhaltungsarbeiten vom 
Freitag, 17. April 2026, bis Freitag, 
24. April 2026, bleibt die Krypta ge-
schlossen. Während dieser Zeit fin-
den die folgenden Gottesdienste und 
Andachten in der Kirche statt:
• Morgenmesse um 6.45 Uhr
• Anbetung Di.–Fr. von 7.15 bis 12.00 Uhr
• Rosenkranz von 17.25 bis 18.00 Uhr
Während dieses Zeitraums finden 
keine Beichtgelegenheiten statt. 
Beichtmöglichkeit besteht in der ka-
tholischen Kirche St. Anton sowie in 
der katholischen Kirche St. Peter und 
Paul, jeweils samstags von 15.30 bis 
16.15 Uhr. Wir bemühen uns, alle an-
deren Veranstaltungen, die üblicher-
weise in der Krypta stattfinden, best-
möglich auf andere geeignete Räum-
lichkeiten zu verteilen und für alle 
Beteiligten eine gute Lösung zu fin-
den. Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihr Verständnis und Ihre Geduld wäh-
rend dieser Zeit.

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 20. Mai, 19.00
im Saal, Pfarreizentrum Liebfrauen, 
Weinbergstrasse 36, 8006 Zürich
1. Begrüssung und Wahl der 
Stimmen zählenden
2. Genehmigung der Jahresrechnung 
2025
3. Genehmigung der Teilrevision 
Kirchgemeindeordnung
4. Wahlen Kirchenpflege 2026–2030
5. Wahlen Rechnungsprüfungs-
kommission 2026–2030
6. Anfragen nach § 23 Kirchgemeinde-
reglement

Thomas antwortete und sagte zu ihm: Mein Herr und mein Gott. (Joh 20,28)
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Pfarradministrator: Jürg Stuker
Seelsorger: Martin Schacher
Mitarbeitender Priester: Br. Maximilian Blum OFM
Leitungsassistentin: Susanne Kenel
Sekretariat: Maria Gambone
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–11.30, 13.30–16.30 / Do-Nachmittag geschlossen
E-Mail: info@liebfrauen.ch
Adresse: Zehnderweg 9, 8006 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-unterstrass
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Gottesdienste

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
18.00 Messe
Isabella Brunner
Familie Roos-Auer

Fritigskafi im Wildbach
Freitag, 17. April, 15.00

Nachmittagsträff
Freitag, 24. April, 14.00
Herzlich willkommen zum Nachmit-
tagsträff im April. An diesem Nach-
mittag werden wir bei Kaffee und Ku-
chen gemeinsam einen Film schauen.

Reiseclub – gemeinsam  
unterwegs
Donnerstag, 7. Mai, 8.00
Ausflug nach Moléson
Unterwegs mit Zug, Bus und Seil-
bahn – aber die Mühe lohnt sich! Auf 
2002 Metern Höhe geniessen wir mit 
imposanten Tischnachbarn wie dem 
Mont Blanc, dem Dents du Midi und 
dem Genfersee ein köstliches Essen.

Reisedetails:
Treffpunkt HB Zürich 7.40
Zürich ab 8.02
Moléson an 11.15
Mittagessen im Restaurant  
«Le Sommet» (Fr. 35.–)
Moléson ab 14.50
Zürich an 17.58

Häppy Meal – Kochen mit Kindern
Freitag, 8. Mai, 17.30 bis 20.30

Pfarreileben

I meditate
jeden Dienstag 6.50–7.50 Uhr im Saal
Viele Menschen möchten meditieren, 
haben aber falsche Vorstellungen da-
von, wie es funktioniert. Das führt zu 
falschen Erwartungen, Enttäuschung 
und Frust – und oft dazu, dass sie es 
ganz aufgeben. Dieses Angebot möch-
te zeigen, dass Meditation einfach,  
direkt und ohne Voraussetzungen er-
fahrbar ist. Im Mittelpunkt der Mor-
genmeditation steht die achtsame 
Präsenz mit sich selbst und der Grup-
pe und orientiert sich an der Vermitt-
lung spiritueller Werte wie Verbun-
denheit und Vollkommenheit im So-
Sein.

Mittwoch, 6. Mai
18.00 Messe
Donnerstag, 7. Mai
9.00 Messe

Angebote

Probe Erstkommunion
Samstag, 11. April, 14.00 bis 16.00
Wir haben Probe in der Kirche zur 
Vorbereitung auf die Erstkommuni-
on – bitte bringt eure Taufkerze und 
gute Laune für die Kleiderprobe mit! 
Gemeinsam üben wir Lieder, Gebete 
und Bewegungen, damit bei der Feier 
der Erstkommunion alles wunderbar 
wird.

Sonntag, 12. April
10.00 Erstkommunionfeier
Mittwoch, 15. April
18.00 Messe
Donnerstag, 16. April
9.00 Messe

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
18.00 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 19. April
10.00 Wort-Gottes-Feier
16.00 Syro-Malabar. Gottesdienst
Mittwoch, 22. April
18.00 Messe
Donnerstag, 23. April
9.00 Messe

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
18.00 Messe
Sonntag, 26. April
10.00 Messe
Mittwoch, 29. April
18.00 Messe
Donnerstag, 30. April
9.00 Messe

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
18.00 Messe
Sonntag, 3. Mai
10.00 Messe

Meditieren einfach machen
Dienstag, 14. April, 6.50
Jeden Dienstag, jeweils eine Stunde
siehe Pfarreileben
weitere Termine: 21., 28. April, 5. Mai

Mittagstisch für Senioren
Donnerstag, 16. April, 11.45
«Es tut so gut, nicht kochen und nicht 
alleine essen zu müssen.» – Klar, das 
Essen schmeckt wunderbar. Aber das, 
was diese Treffen so wichtig macht, 
sind die Gespräche, das Wiedersehen, 
das Beisammensein!
Anmeldung bis spätestens am 
14. April im Sekretariat
Hinweis: Das Mittagessen kostet  
mindestens Fr. 15.– pro Person.
Kontakt: N. Gehrig, 044 384 84 17

Christ sein – jetzt!?
Donnerstag, 16. April, 19.00
Pfarrer Liviu lädt zum nächsten Vor-
tragsabend ein. Im Mittelpunkt steht 
heute die Frage:
An welchen Jesus glauben wir?
weitere Termine: 21. Mai, 18. Juni

Erlöser
Zürich-Seefeld – Zürich-Riesbach 
www.erloeser.ch | 044 384 84 10
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auf den gemeinsamen Apéro. Ganz  
im Sinn unseres Mottos «Fünf Brote 
und zwei Fische»: Jede und jeder 
bringt etwas Kleines mit – ein wenig 
Zeit, ein freundliches Wort, ein Lä-
cheln – und zusammen wird es mehr 
als genug für alle.

Maiandacht
Jedes Jahr staunen wir wieder neu 
über die Kraft des aufbrechenden  
Lebens im Frühling. Die Wärme der 
Sonne, die ersten lauen Abende, die 
blühende Natur. Die Schöpfung, wie 
sie uns umgibt, zeigt uns ihre Le-
benskraft und das stärkt und freut 
uns. Wir spüren, es ist passend, zu 
dieser Zeit Menschen mit tiefem Glau-
ben und mit einem weiten Herzen für 
andere zu ehren und zu feiern. Wir 
schauen besonders auf Maria, die Ja 
sagte zu Gottes Wort und somit Ja 
zum Leben.

Maria ist aber nicht nur die schwei-
gende, alles erduldende, alles hinneh-
mende und allzeit dienende Frau. Dies 
ist das oft sehr einseitig vermittelte 
Bild von ihr. Die Maria der Bibel hat 
vielmehr auch noch eine andere Seite: 
Wir erleben sie auch als kritisch, hin-
terfragend, ja auch als kämpferisch. 
Denken wir hier etwa an das Magnifi-
cat, das eine Art Revolutionslied ist: 
«Die Mächtigen stürzt er vom Thron 
und erhöht die Niedrigen.» Die 
Grundaussage dieses Magnificat ist: 
Das Leben soll und wird siegen!

Unsere Maiandachten:
9. Mai 2026, 18.00 Uhr
16. Mai 2026, 18.00 Uhr

Die Meditationen sind angeleitet, ru-
hig und alltagsnah gestaltet – eine  
geführte Meditation mit Fokus auf 
Atem, Körperwahrnehmung und stil-
le Präsenz. Die Teilnehmenden sollen 
sich darin kennenlernen, Meditation 
selbstständig im Alltag anzuwenden. 
Die Meditation fördert eine achtsame 
Selbstwahrnehmung und stärkt Ruhe 
und Klarheit.
Leitung: Martial Böni, eidg. aner-
kannter Psychotherapeut
Keine Vorkenntnisse erforderlich
Eintritt frei – spendenbasiert

Unsere Erstkommunion
Sonntag, 12. April
«Fünf Brote und zwei Fische» –
unsere Erstkommunion
Auf unserem gemeinsamen Glau-
bensweg mit den Erstkommunion-
kindern sind wir nun beim grossen 
Festtag angekommen – und doch ist 
das kein Schlussstrich, sondern ein 
neuer Anfang, den wir mit den Kin-
dern und ihren Familien weitergehen 
möchten.

Wenn wir auf dieses Erstkommuni-
onjahr zurückblicken, sehen wir zu-
erst die Kinder: wie sie lachen, zuhö-
ren, mutig fragen und ihren Platz in 
der Mitte suchen. In den Untistunden, 
in Familiengottesdiensten und bei 
der Vorbereitung auf den grossen Tag 
erleben wir, wie sie Schritt für Schritt 
ihren eigenen Glaubensweg gehen – 
mit ihrer Freude, ihrer Unsicherheit, 
ihrer Neugier und ihren ganz persön-
lichen «fünf Broten und zwei Fi-
schen».

Wir sind dankbar für die Eltern und 
Familien, die diesen Weg mittragen. 
Sie nehmen sich Zeit, hören zu, sin-
gen mit, sprechen mit den Kindern 
über Gott – oft mitten in einem vollen 
Alltag. So ist aus der Vorbereitung 
nicht nur eine Reihe von Stunden ge-
worden, sondern ein gemeinsamer 
Weg, auf dem Kinder und Erwachsene 
miteinander unterwegs sind.
Unser Wunsch ist, dass die Erstkom-
munionkinder am Festtag spüren: 
Wir als Gemeinde stehen hinter euch. 
Darum laden wir alle ein, sie im Gebet 
zu begleiten und im Gottesdienst 
sichtbar an ihrer Seite zu sein – ein-
fach da zu sein, mitzusingen, mitzu-
feiern. Nach der Feier freuen wir uns 

Im Frühling erwacht die Natur. Oft ein zartes Pflänzchen, aber  
mit viel Lebenskraft – wie Maria.
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Pfarrer: Dr. Liviu Jitianu
Jugend und Familie: Andrea Vörös, Fabiola Wurm, Jennifer Müller,  
Dr. Sándor Ferenc Szakács
Seniorenarbeit: Niklaus Gehrig
Newsletter: Ursina Bon
Sekretariat: Melina Termini
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12.00 / Mo, Di, Do 14.00–17.00
E-Mail: pfarrei@erloeser.ch
Adresse: Zollikerstrasse 160, 8008 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-riesbach
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Gottesdienste

Dienstags
9.15 Eucharistiefeier/Unterkirche,  
ab 5. Mai Kirche
Mittwochs
9.15 Eucharistiefeier/Unterkirche,  
ab 6. Mai Kirche
Donnerstags
8.45 Rosenkranz/Unterkirche,  
ab 7. Mai Kirche
9.15 Eucharistiefeier/Unterkirche,  
ab 7. Mai Kirche
Freitags
18.15 Anbetung mit Beicht­
gelegenheit anschliessend
19.30 Eucharistiefeier/Kirche

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
18.00 Orgelmesse/Kirche
Sonntag, 12. April
11.00 Eucharistiefeier/Kirche
Im Anschluss sind alle freundlich zur 
Kirchgemeindeversammlung im 
Grossen Saal eingeladen (vgl. Beitrag 
Pfarreileben)

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
18.00 Eucharistiefeier/Kirche
Sonntag, 19. April
11.00 Eucharistiefeier/Kirche
Kollekte: Chance Kirchenberufe

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
18.00 Eucharistiefeier/Kirche
Sonntag, 26. April
11.00 Eucharistiefeier/Kirche
Kollekte: Zürcher Theologie­
studierende
Mittwoch, 29. April
9.15 Wortgottesfeier mit Kommuni­
onspendung/Unterkirche
(Eucharistiefeier entfällt)

Krönung für den ersten Auftritt im 
Rahmen der Erstkommunionfeier  
am Sonntag, 10. Mai, um 11.00 Uhr  
in Maria Krönung.

Tanzen, tanzen: Solo-Tanz-Spass 
in der Gruppe
Dienstag, 5. Mai, 14.30
Grosser Saal
Für Seniorinnen und Senioren

Seniorenmittagessen
Freitag, 8. Mai, 12.00
Grosser Saal
Wir offerieren ein Drei­Gänge­Menü 
mit Fleisch oder vegetarisch zu Fr. 25.– 
pro Person.
Anmeldung (bzw. Abmeldung bei re­
gelmässiger Teilnahme) bis Dienstag 
vor der Veranstaltung im Sekretariat.

Pfarreileben

Gedächtnisse und Legate
So., 12.4., 11.00, Maria Firpo u. Pietro 
Bruzzone
Di., 14.4., 9.15, Alice Amstutz­Arnold
Di., 28.4., 9.15, Hanno Schmid
Sa., 2.5., 18.00, Waltrud Ciganek­ 
Wildenhain
Sa., 2.5., 18.00, Viktor Tuor
So., 3.5., 11.00, Sophie u. Arthur  
Christen­Friberg

Wechsel beim Durchführungsort 
der Werktaggottesdienste
Ab Dienstag, 5. Mai, werden alle 
Werktaggottesdienste regulär wieder 
in der Kirche gefeiert.

Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 12. April
Die Stimmberechtigten der röm.­
kath. Kirchgemeinde Zürich­Witikon 
werden freundlich eingeladen zur or­
dentlichen Kirchgemeindeversamm­
lung am Sonntag, 12. April 2026, um 
12.00 Uhr (im Anschluss an den Got­
tesdienst) im «Grossen Saal» an der 
Carl­Spitteler­Strasse 44, 8053 Zürich

Freitag, 1. Mai
18.15 entfällt: Anbetung mit  
Beichtgelegenheit
19.30 entfällt: Eucharistiefeier

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
18.00 Eucharistiefeier/Kirche
Sonntag, 3. Mai
11.00 Eucharistiefeier/Kirche
Kollekte: SolidarMed
Dienstag, 5. Mai
9.15 entfällt: Eucharistiefeier  
wegen Maiandacht

18.00 Maiandacht/Kirche
Andrea Scarpa, Orgel
Mittwoch, 6. Mai
9.15 Wortgottesfeier mit Kommuni­
onspendung/Kirche
(Eucharistiefeier entfällt)
Donnerstag, 7. Mai
9.15 Wortgottesfeier mit Kommuni­
onspendung/Kirche
(Eucharistiefeier entfällt)

Angebote

Gespräche unter Trauernden
Dienstag, 14. April, 16.00 bis 17.30
Foyer St. Anton
Interessierte sind jederzeit willkom­
men. Bitte Flyer in Kirche beachten. 
Anmeldung erforderlich. Weiterer 
Termin: Dienstag, 5. Mai 2026.

Projektchor-Proben
Dienstag, 14. April, 19.30
Grosser Saal
weitere Termine: 30. April, im Foyer 
St. Anton und Donnerstag, 7. Mai, 
Hauptprobe in der Kirche Maria  

Maria Krönung
Zürich-Witikon 
www.maria-kroenung.ch | 044 381 35 00
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Christi. Wir glauben, dass Jesus darin 
wirklich gegenwärtig ist. Diese Ge-
genwart bleibt auch nach der Messe 
bestehen, wenn die Hostien im Taber-
nakel für die Krankenkommunion 
aufbewahrt oder zur Anbetung aus-
gesetzt werden.
Darin liegt zugleich die Grösse und 
die Herausforderung: Gott ist unter 
uns gegenwärtig, auch wenn wir nur 
ein kleines Stück Brot sehen. Der hei-
lige Thomas von Aquin bringt dieses 
Geheimnis im Lied «Gottheit tief ver-
borgen» zum Ausdruck: «Augen, 
Mund und Hände täuschen sich in 
dir, doch des Wortes Botschaft offen-
bart dich mir.» Grundlage dieses 
Glaubens sind die Worte Jesu vom 
Letzten Abendmahl: «Nehmt, das  
ist mein Leib … Das ist mein Blut» 
(Mk 14,22f).
Wer daran glaubt, kann Gott anbeten. 
Anbetung bedeutet, Gott als Schöpfer 

anzuerkennen und sich selbst als sein 
Geschöpf. In Jesus Christus ist Gott 
Mensch geworden und in der Eucha-
ristie unter uns geblieben. Darum 
können wir mit ihm sprechen wie mit 
einem Freund: ihn loben, ihm danken 
oder ihm unsere Sorgen und Bitten 
anvertrauen. Wenn uns die Worte feh-
len, helfen Gebete, Lieder oder das stil-
le Verweilen vor dem Allerheiligsten.
Anbetung heisst nämlich nicht nur, 
Gott unsere Anliegen zu bringen. Sie 
bedeutet auch, einfach bei ihm zu 
sein. Weil Gott gegenwärtig ist, darf 
er unsere Zeit und Aufmerksamkeit 
bekommen. Darum braucht Anbe-
tung nicht immer viele Worte. Ein 
Bauer aus Ars sagte einmal: «Ich 
schaue ihn an, und er schaut mich 
an.» In dieser stillen Begegnung liegt 
schon ein Vorgeschmack auf das, was 
uns einmal in der Ewigkeit erwartet.
Pfr. Wojciech Kaszczyc

Traktanden
1. Begrüssung und Wahl der Stim-
menzählenden
2. Abnahme der Rechnung 2025
3. Entschädigungsreglement der  
Behördenmitglieder
4. Gesamterneuerungswahlen der 
Mitglieder von Kirchenpflege und 
Rechnungsprüfungskommission  
für die Amtsdauer 2026–2030
5. Tätigkeitsbericht der Kirchenpflege
6. Beantwortung von Anfragen  
gemäss § 23 KGR
7. Varia
Gäste sind herzlich willkommen! Im 
Anschluss sind alle Anwesenden zum 
Apéro eingeladen.
Die Kirchenpflege

Maiandachten 2026
In Maria Krönung feiern wir drei  
Maiandachten mit Orgelspiel:
Dienstag, 5. Mai, 18.00 Uhr, Kirche
Dienstag, 12. Mai, 18.00 Uhr, Kirche
Dienstag, 19. Mai, 18.00 Uhr, Kirche.
Am Dienstag, 26. Mai, fahren wir für 
unsere letzte diesjährige Maiandacht 
nach Klingenzell TG. Anmeldung  
erforderlich. Bitte Flyer in Kirche  
beachten.

Festlicher Familiengottesdienst 
zur Erstkommunion
Am Sonntag, 10. Mai, um 11.00 Uhr, 
feiern acht Kinder aus unserer Pfarrei 
mit ihren Familien Erstkommunion. 
Alle sind herzlich eingeladen, Luka 
Armbruster, Finn Asmuss, Mateo Bal-
jak, Arthur Costilles, Aliya Hüsser, 
Clara Miranda Charrua, Anna Schunk 
und Flora van Hövell die Freude der 
Gemeinde darüber spüren zu lassen, 
dass sie nach einer intensiven Vorbe-
reitung auch zum Tisch des Herrn ge-
laden sind. Musikalisch erhalten die 
Erstkommunionkinder Unterstüt-
zung vom Projektchor unseres Seel-
sorgeraums unter der Leitung von 
Diomaria Montoya.

Eucharistische Anbetung
Jeden Freitag um 18.15 Uhr wird in un-
serer Kirche das Allerheiligste zur 
Anbetung ausgesetzt. In der Vielfalt 
christlicher Gebetsformen nimmt die 
Anbetung eine eigene Stellung ein, 
weil sie eng mit der Eucharistie ver-
bunden ist – der Mitte des christli-
chen Lebens. In der Eucharistie wer-
den Brot und Wein zum Leib und Blut 

Monstranz von Maria Krönung
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Pfarrer: Wojciech Kaszczyc und Dr. Andreas Rellstab 
Seelsorge GFA Witikon: Markus Binder
Katechese: Piera Obrist Jugendarbeit: Andreas Pinsini
Diakonie: Patrizia Perilli Sakristanin: Melquiadesa Spitzer
Hauswart: Peter Spitzer
Sekretariat: Monika Seemann
Öffnungszeiten : Mo–Fr 8.30–12.00
E-Mail: maria.kroenung@zh.kath.ch
Adresse: Carl-Spitteler-Strasse 44, 8053 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-witikon
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Gottesdienste

Dienstags
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
Mittwochs
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
Donnerstags
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
Freitags
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
18.00 English Mass
Krypta St. Anton

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
10.00 Eucharistiefeier im Klus Park
offen für alle
16.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
18.00 English Mass
Kirche

Freitag, 24. April
8.30 Wortgottesdienst mit  
Kommunionfeier
Krypta St. Anton

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
10.00 Wortgottesdienst  
mit Kommunionfeier im Klus Park  
offen für alle
16.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
18.00 English Mass
Kirche
Sonntag, 26. April
9.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Kollekte: Zürcher Theologie­
studierende Bistum Chur
11.15 English Mass
Kirche
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton
Dienstag, 28. April
8.30 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Krypta St. Anton

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
16.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
18.00 English Mass
Kirche
Sonntag, 3. Mai
9.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Kollekte: SolidarMed
11.15 English Mass
Kirche
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton
Mittwoch, 6. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
Freitag, 8. Mai
8.30 Wortgottesdienst
Krypta St. Anton

uns ein, solche Brücken zu bauen und 
miteinander verbunden zu sein. 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Erst­
kommunionkinder im Gebet beglei­
ten und sie herzlich in unserer Ge­
meinschaft willkommen heissen.
Unsere Erstkommunionkinder 2026: 
Laura Doert, Naomi Letsch, Ellen 
Letsch, Gabriel Monchaux, Ella  
Müller, Raissa Nucera, Angelo Olsen, 
Eric Pfannmöller, Sophia Pfisterer,  
Jonathan Schmelz, Emilia Schnider, 
Balthazar von Strotzingen, Clara 
Wettstein, Timon Wyss
Kollekte: Fastenaktion – Kinderprojekt 
Kenia
11.30 English Mass
Kirche
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton
Freitag, 17. April
8.30 Eucharistiefeier mit Team
Krypta St. Anton
An diesem Gottesdienst nehmen nach 
Möglichkeit die Mitarbeitenden aus 
dem Team des Seelsorgeraumes 
St. Anton­Maria Krönung teil. Wir 
freuen uns, mit Ihnen zusammen zu 
feiern und daraus Kraft für unsere  
Arbeit zu schöpfen.

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
16.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
18.00 English Mass
Kirche
Sonntag, 19. April
9.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Kollekte: Chance Kirchenberufe
11.15 English Mass
Kirche
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton
Donnerstag, 23. April
8.30 Wortgottesdienst mit  
Kommunionfeier
Krypta St. Anton

Sonntag, 12. April
9.30 Festgottesdienst zur  
Erstkommunion, Kirche St. Anton
Am diesjährigen Weissen Sonntag 
versammeln sich 14 Kinder aus unse­
rer Pfarrei um den Altar, um zum ers­
ten Mal die Heilige Kommunion zu 
empfangen. Unter dem Motto «Jesus – 
die Brücke zu Gott» feiern wir ge­
meinsam einen festlichen Gottes­
dienst. Dabei denken wir an die vielen 
Brücken, die unser Leben verbinden: 
Brücken zwischen uns Menschen, 
Brücken in die Welt und Brücken zum 
Himmel – zu Gott. Jesus selbst lädt 

St. Anton
Zürich-Hottingen 
www.st-anton-zuerich.ch | 044 387 46 00
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Trauercafé: Gespräch unter 
Trauernden
Dienstag, 5. Mai, 16.00 bis 17.30
Foyer St. Anton: Festsaal
Information siehe unter 14. April

Pfarreileben

Sekretariat St. Anton geschlossen 
vom 23. bis 27. April
Bitte beachten Sie, dass unser Sekreta-
riat ausserordentlich von Donnerstag, 
23. April, bis Montag, 27. April, ge-
schlossen bleibt (Pfarreireise nach  
Paris).

Beichtmöglichkeit
Jeden Samstag vor dem Vorabendgot-
tesdienst von 15.30 bis 16.15 Uhr in der 
Krypta oder nach Vereinbarung.

Gedächtnisse und Legate
So., 3.5., 9.30 Uhr, P. Peter Traub

Maiandachten in Maria Krönung 
und auswärtige Maiandacht
Musikalische Maiandachten mit Or-
gelspiel in Maria Krönung jeweils 
Dienstagabend, 18.00 Uhr, 5. Mai, 
12. Mai und 19. Mai (siehe auch Seiten 
von Maria Krönung). Am Dienstag, 
26. Mai, fahren wir für die diesjährige 
Maiandacht nach Klingenzell TG.  
Anmeldung erwünscht. Bitte Flyer in 
der Kirche beachten.

Osterkerzen 2026
Die Heimosterkerzen 2026 werden 
nach den Gottesdiensten am Palm-
sonntagswochenende Samstag und 
Sonntag zum Preis von Fr. 12.– ver-
kauft.

Weiteres im Seelsorgeraum auf 
den Seiten von Maria Krönung

Angebote

Kunst im Kirchenraum «Garten Eden»: Mandelbaum von Settimo Tamanini
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Trauercafé: Gespräch unter 
Trauernden
Dienstag, 14. April, 16.00 bis 17.30
Foyer St. Anton: Gruppenraum  
Aggäus
Haben Sie vor einiger Zeit einen lie-
ben Menschen durch den Tod verlo-
ren? Möchten Sie über Ihre Trauer 
sprechen oder einfach nur zuhören? 
Interessierte Trauernde sind jederzeit 
willkommen. Eine Anmeldung ist er-
wünscht. Gruppe und Leitung sind 
ökumenisch. Fragen und Anmeldung 
nimmt für St. Anton entgegen: Priska 
Machuzhak-Loepfe, Seelsorgerin,  
E-Mail: priska.machuzhak-loepfe@
zh.kath.ch

Kunstprojekt «Garten Eden»: 
Vernissage
Freitag, 17. April, 19.30 bis 20.30
Kirche St. Anton
Kupferbäume von Settimo Tamanini
Der Künstler Settimo Tamanini (Mas-
tro 7) aus Trient ist bekannt für seine 
monumentalen Kupferbäume. Jedes 
Detail dieser Werke – vom feinsten 
Blatt bis zum verzweigten Ast – ent-
steht in sorgfältiger Handarbeit. Die-
se hohe Präzision verleiht den Skulp-
turen eine besondere Ausstrahlung, 
die Besucherinnen und Besucher un-
mittelbar berührt. Mit der Installati-
on der Bäume verwandelt sich der Kir-
chenraum von St. Anton symbolisch 
in den «Garten Eden», als Raum der 
Begegnung zwischen Gott und 
Mensch. Die Architektur der Kirche 
mit ihren Säulen, die wie steinerne 
Bäume wirken, wird so aufgenommen 
und neu interpretiert. Die Ausstel-
lung möchte den Kirchenraum neu 
erfahrbar machen als ein Stück wie-
derhergestellten «Garten Eden». Am 
Freitag, 17. April, findet um 19.30 Uhr 
die Vernissage in Anwesenheit des 
Künstlers statt. Im Anschluss an die 
Einführung in der Kirche Apéro im 
Foyer St. Anton.

Pfarrer: Dr. Andreas Rellstab und Wojciech Kaszczyc
Seniorenpastoral: Priska Machuzhak-Loepfe
Leitungsassistenz / Seelsorge: Monika Bieri
Katechse / Jugend / Familien: Andi Pinsini, Heidi Hürlimann, Patrizia Meleleo
Verwalter Foyer St. Anton: Adrian Kaiser Sakristan: Zef Spaqi
Sekretariat: Sonja Meier
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8.30–12.00, 14.00–17.00 / Mi, Fr 8.30–12.00
E-Mail: st.anton@zh.kath.ch
Adresse: Neptunstrasse 70, Postfach, 8032 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-hottingen
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Gottesdienste

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. April
10.30 Erstkommunion
Gestaltung S. Weglarzy/A. Stimac
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Stiftung Chance for Children
Montag, 13. April
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. April
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. April
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 17. April
8.30 Eucharistiefeier

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. April
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung Claretiner-Patres
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Chance Kirchenberufe
Montag, 20. April
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 22. April
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. April
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 24. April
8.30 Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. April
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung Claretiner-Patres
Musik D. Zaugg, Orgel
Kollekte ZH Theologiestudierende
Montag, 27. April
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 29. April
8.30 Eucharistiefeier

Frauenkreis
Mittwoch, 29. April, 14.00
Im Pfarreisaal trifft sich unser 
Frauen kreis zum gemeinsamen 
Handarbeiten und Austausch.

Pfarreileben

Legate und Gedächtnisse
Titus Antonius Haas-Steffen  
am 18. April

Pfarreiprojekt 2026
In diesem Jahr empfiehlt unser Pfar-
reirat wieder ein Spendenprojekt im 
eigenen Land. Es soll die Inländische 
Mission unterstützt werden, die un-
seren Sammelertrag einer kleinen 
Bergpfarrei im Tessin zugutekommen 
lassen wird. Wir lenken unseren Blick 
also in die Tessiner Berge: nach Certa-
ra, ein Dorf hoch über Lugano mit  
einer kleinen, aber lebendigen Glau-
bensgemeinschaft. Im Dorfzentrum 
steht das Oratorio San Rocco, eine 
schlichte Kapelle, die für die Men-
schen vor Ort geistliches Zuhause 
und Treffpunkt ist. Das Gotteshaus ist 
in einem stark sanierungsbedürftigen 
Zustand: Das Dach ist undicht, Feuch-
tigkeit greift Mauern und Innenraum 
an, auch Sakristei und Ausstattung 
müssen erneuert werden. Die Pfarrei 
vor Ort kann die notwendigen Kosten 
von rund Fr. 72 500.– nicht alleine tra-
gen. Wir laden Sie ein, dieses Projekt 
mit unseren Kollekten zu unterstüt-
zen, damit diese kleine Bergkirche als 
Ort des Gebets und der Gemeinschaft 
erhalten bleibt. So wächst eine Brücke 
der Solidarität zwischen Berg und 
Stadt, und wir vertrauen darauf, dass 
der heilige Rochus, Patron gegen Not 
und Krankheit, auch heute Menschen 
auf ihren Wegen begleitet. Über die 
Sammlungstermine und weitere In-
formationen werden wir im Verlauf 
des Jahres im Forum und in den Got-
tesdiensten informieren.

Donnerstag, 30. April
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 1. Mai
8.30 Eucharistiefeier

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 3. Mai
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung C. Rutishauser SJ
Musik S. Géczy, Orgel
Kollekte Jesuiten weltweit
Montag, 4. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 6. Mai
8.30 Eucharistiefeier
19.00 Maiandacht
Gestaltung C. Giovine
Musik S. Géczy, Orgel
Donnerstag, 7. Mai
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 8. Mai
8.30 Eucharistiefeier

Angebote

Erstkommunion in St. Martin
Sonntag, 12. April, 10.30
Zwölf Kinder unserer Gemeinschaft 
empfangen zum ersten Mal die heili-
ge Kommunion. Alle haben sich mit 
grosser Vorfreude auf diesen ganz  
besonderen Tag vorbereitet. Im Mit-
telpunkt stand das Thema «Gemein-
schaft» – gemeinsam beten, Ge-
schichten erzählen, Essen vorbereiten 
und teilen, erfahren und erleben,  
dass Glaube im Miteinander wächst.
Im Anschluss an den Gottesdienst  
laden wir herzlich zum festlichen 
Apéro ein, welchen die Eltern unserer 
Erstkommunikant:innen und der 
Pfarreirat vorbereitet haben.
Liebe:r Olivia, Nikolas, Arthur, Gab-
riele, Camille, Isabelle, Jakob, Tobias, 
Tosca, Nicolas, Klara und Teresa, herz-
lichen Glückwunsch zu eurer Erst-
kommunion und Gottes reicher Segen 
begleite euch auf all euren Wegen.

St. Martin
Zürich-Fluntern 
www.st-martin.ch | 044 251 55 33
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hat in seiner Enzyklika Mense Maio 
den Mai als besondere Zeit des Gebets 
für den Frieden hervorgehoben – Ma-
ria als jene, die uns zu Christus führt 
und unsere oft wortlosen Bitten mit-
trägt. Sie ist keine entrückte «Maien-
königin», sondern eine Frau aus 
Fleisch und Blut, die glaubend durch 
Licht und Schatten ihres Lebens ge-
gangen ist. Der Mai lädt dazu ein, die-
se marianische Spur in unserem All-
tag zu entdecken: im kurzen Angelus-
Gebet zwischendurch, in einer 
Maiandacht, im stillen Entzünden  
einer Kerze vor einer Marienstatue. 
Theologisch unterscheiden wir klar 
zwischen der Anbetung Gottes und 
der Verehrung der Heiligen – aber  
gerade darin wird deutlich: Maria 
drängt sich nicht vor Christus, sie 
verweist auf ihn. «Maria ist immer 
die Strasse, die zu Christus führt», 
hat Paul VI. einmal gesagt – eine 

Strasse, auf der man mit ganz norma-
len Schuhen gehen darf, mit Ein-
kaufstasche, Kinderwagen oder mü-
den Gedanken im Gepäck. Und dann 
ist da noch ein schmunzelnder As-
pekt des Marienmonats: Vielleicht er-
innert uns Maria im Mai auch ganz 
praktisch daran, gut für uns zu sor-
gen. Das Leben ein wenig leichter zu 
nehmen. Ein Spaziergang nach Feier-
abend, ein Glas auf dem Balkon, ein 
Gespräch, das nicht schon wieder 
«optimieren» muss, sondern einfach 
da sein darf. Maria, die Mutter Jesu, 
wusste, wie man Feste feiert – in Kana 
hat sie schliesslich nicht aufs Wasser 
gesetzt, sondern auf den Wein ver-
traut. Vielleicht ist marianische Spiri-
tualität im Mai genau diese Mi-
schung: tiefes Vertrauen, wache Soli-
darität mit den Leidenden – und ein 
liebevoller Blick auf die kleinen Freu-
den, die Gott uns täglich schenkt.

Radio Central – unser Beitrag
Am Sonntag, 12.4.26, dürfen Sie gerne 
bei Radio Central dem beliebten Pro-
gramm «Guete Sunntig» um ca. 
8.15 Uhr lauschen. Christopher Zintel 
erwartet Sie mit einem Impuls pas-
send zum 2. Sonntag der Osterzeit.

Ein neuer Priester in St. Martin
Am Wochenende vom 2. und 3. Mai 
dürfen wir Pater Christian Rutishau-
ser SJ erstmals als Zelebranten bei 
uns begrüssen. Pater Rutishauser ist 
Jesuit, Professor für Judaistik und 
Theologie an der Universität Luzern 
und leitet das Institut für Jüdisch-
Christliche Forschung. In verschiede-
nen kirchlichen und akademischen 
Kontexten beschäftigt er sich mit dem 
Verhältnis von Judentum und Chris-
tentum sowie mit Fragen eines glaub-
würdigen Christseins in unserer Zeit. 
Wir heissen ihn in St. Martin herzlich 
willkommen, wünschen ihm gute Be-
gegnungen und freuen uns, mit ihm 
Eucharistie zu feiern.

Maiandacht
Am Mittwoch, 6. Mai, laden wir um 
19.00 Uhr zur Maiandacht ein. In die-
ser abendlichen Feier nehmen wir uns 
Zeit, zur Ruhe zu kommen und den 
Blick auf Maria zu richten, die uns als 
glaubende Frau und Weggefährtin 
hin zu Christus geschenkt ist. Mit Ge-
beten und Stille bringen wir vor Gott, 
was uns persönlich bewegt – für uns 
selbst, unsere Liebsten und die Welt. 
Alle sind herzlich eingeladen, beson-
ders auch Menschen, die den Marien-
monat Mai neu oder wiederentdecken 
möchten.

ANgeDACHT – zwischen  
Himmel und Alltag
Der Winter ist vorbei, der Sommer 
noch nicht da – und genau dazwi-
schen liegt ein Monat, der seit Jahr-
hunderten Maria gehört. Wenn die 
Natur aufbricht, Knospen aufsprin-
gen und die Tage länger werden, ah-
nen wir etwas von dem «Frühling des 
Heils», von dem die Tradition im Blick 
auf Maria spricht. Maria im Mai – das 
ist mehr als romantische Frömmig-
keit. In der katholischen Tradition ist 
der Marienmonat liturgisch und 
geistlich tief verankert. Papst Paul VI. 

Maria geht mit uns durch das Licht des Alltags und öffnet unsere Augen  
für den Himmel.
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Pfarreibeauftragter: Christopher Zintel Seelsorge: Caroline Giovine
Mitarbeitender Priester: Jürgen Heinen Pfarradministrator: Andreas Rellstab
Seniorenpastoral/Ökumene: Nicola Siemon
Katechese: Betty Gadient, Patrizia Meleleo, Ana Stimac
Hausdienst/Sakristan: Emmanuel Lecomte
Leitungsassistenz: Franziska Kistler Sekretariat: Ana Stimac
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–11.30 / Mo, Di, Do 14.00–17.00
E-Mail: st.martin@zh.kath.ch
Adresse: Krähbühlstrasse 50, 8044 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-fluntern
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Gottesdienste

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
10.00 Fiire mit de Chliine
In den Ferien entdeckt Robert ein neu-
es Wort. Die anderen mögen es nicht 
so und ihm selber wird es mit der Zeit 
auch lästig. Wie er sich daraus rettet, 
entdeckt ihr am «Fiire mit de Chliine» 
in der Kirche Bruder Klaus.
Sonntag, 12. April
10.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion. Danach Grüezi-Sunntig
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 14. April
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunion
Freitag, 17. April
8.00 Rosenkranzgebet
8.30 Messfeier

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
17.30 Messfeier
Sonntag, 19. April
10.00 Messfeier mit zwei Taufen
Legat Fam. Hans und Ida Zberg
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 21. April
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Messfeier
20.00 Ökumenischer Lobpreis- und 
Gebetsabend
Zusammen beten, singen und Gottes 
Wort hören. In der Krypta Bruder 
Klaus unter der Leitung der Gemein-
schaft Chemin Neuf.
Mittwoch, 22. April
17.00 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 23. April
18.30 Ungarische Gebetsgruppe
Freitag, 24. April
8.00 Rosenkranzgebet
8.30 Messfeier

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
17.30 Messfeier

Angebote

Ministrant:innen-Probe
Samstag, 11. April, 14.00
In der Ministrant:innen-Probe üben 
wir für Wortgottesdienste. Treff-
punkt direkt in der Kirche. Anschlies-
send geniessen wir einen Austausch 
mit Zvieri.

MahlZiit – ökum. Mittagstisch
Dienstag, 14. April, 12.15
Anmeldung bis Freitag zuvor.

Gruppe «Bibelabend»
Mittwoch, 15. April, 19.00
Sowie 6. Mai.

Internationale Tänze
Donnerstag, 16. April, 14.00
Sowie 7. Mai; im KGH Paulus

KinderCHOR
Donnerstag, 16. April, 16.30
Sowie 7. Mai.

FANTASTIKUS – Bewegen, Spielen 
und Forschen für Kinder
Freitag, 17. April, 15.15
Sowie 8. Mai.

D(T)ankstell-Abend
Montag, 20. April, 19.00
Wiederholt kritisierte Bischöfin  
Mariann Budde aus Washington DC 
Donald Trump lautstark. Wir lesen 
dazu aus ihrem interessanten Buch 
«Mutig sein», singen, beten und tau-
schen uns darüber aus. Willkommen 
zum gemeinschaftlichen Zusammen-
sein rund ums Thema Zivilcourage.

Wanderung mit der Wander gruppe 
Paulus – Bruder Klaus
Freitag, 24. April

MahlZiit – Wähenzmittag
Dienstag, 28. April, 12.15
Sowie 5. Mai; Anmeldung jeweils bis 
Freitag zuvor.

Sonntag, 26. April
10.00 Die Messfeier in der Kirche  
Bruder Klaus fällt aus.
Wir feiern das Patrozinium der Kirche 
Guthirt mit dem Cantamus-Chor  
Bruder Klaus und Guthirt. 
Auch Sie sind dazu herzlich  
eingeladen in der Kirche Guthirt, 
Nordstrasse 250, 8037 Zürich.
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 28. April
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Messfeier
Freitag, 1. Mai
8.00 Rosenkranz
8.30 Messfeier zum 1. Mai

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
17.30 Messfeier
Legat Werner und Margaritha  
Breitenmoser
Sonntag, 3. Mai
10.00 Messfeier. Anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung im 
Saal.
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 5. Mai
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Wort-Gottes-Feier,  
danach Kaffee und Gipfeli
18.00 Magyar Mise (ungarisch)
20.00 Ökumenischer Lobpreis- und 
Gebetsabend
Mittwoch, 6. Mai
18.15 Stille am Mittwoch
Donnerstag, 7. Mai
19.00 Maiandacht: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion
Im Marienmonat Mai laden wir herz-
lich zum gemeinsamen Gebet ein.
Freitag, 8. Mai
8.00 Rosenkranzgebet
8.30 Messfeier

Beichtgelegenheit 
an folgenden Samstagen,  
jeweils von 16.45 bis 17.15 Uhr:  
11., 18., 25. April sowie 2. Mai

Bruder Klaus
Zürich-Oberstrass 
www.bruderklauszuerich.ch | 043 244 74 44
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«Ideen Wirklichkeit werden 
lassen»
Am Samstag, 28. Februar, trafen sich 
anlässlich eines Workshops 12 Pfarr-
eiangehörige mit dem Seelsorgeteam, 
um sich über dessen Leitsatz «Wir ori-
entieren uns an Jesus Christus. Wir 
möchten seine frohe Botschaft durch 
vielfältiges, diakonisches und ge-
schwisterliches Miteinander in die 
Welt hinaustragen» auszutauschen. 
In einer ersten Gesprächsrunde wur-
den in Kleingruppen Fragen und Ein-
drücke gesammelt. Dabei wurde auch 
gefragt, ob der Leitsatz die Pfarreian-
gehörigen in dieser Form wirklich er-
reiche. In der anschliessenden Dis-
kussion wurde deutlich, dass der 
Leitsatz die Schwerpunkte des Seel-
sorgeteams sichtbar macht und durch 
den gemeinsamen Austausch an Le-
bendigkeit gewinnt.

In einer zweiten Runde beschäftigten 
sich die Gruppen mit den Stichworten 
«diakonisch», «geschwisterlich», 
«vielfältig» und «die frohe Botschaft 
in die Welt tragen» und überlegten, 
wie diese konkret im Pfarreileben 
umgesetzt werden können. Dabei ent-
standen viele kreative Ideen, etwa 
mehr gemeinsame Veranstaltungen 
mit der ungarischen Mission oder 
neue Gottesdienstformen, in denen 
auch Freude und Humor stärker Platz 
haben.
Zum Abschluss wurde vereinbart, 
dass das Seelsorgeteam die gesam-
melten Impulse in einer Klausur wei-
terbearbeitet und zu einem späteren 
Zeitpunkt zu einem Fortsetzungstref-
fen einlädt. Der Nachmittag klang mit 
einem gemeinsamen Essen und dem 
abendlichen Gottesdienst aus.
Manfred Kulla, Pfarreibeauftragter

Jass- und Spielnachmittag
Mittwoch, 29. April, 14.00
Sowie 6. Mai.

Pfarreileben

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 3. Mai, 11.15 
Wir laden Sie herzlich zur ordentli-
chen Kirchgemeindeversammlung 
(KGV) ein. Haupttraktanden sind die 
Abnahme der Jahresrechnung 2025 
und die Erneuerungswahlen der Be-
hörden 2026–2030 Kirchenpflege und 
Rechnungsprüfungskommission.
Im Anschluss an die KGV findet die 
Pfarreiversammlung statt, sie wählt 
den Pfarreirat für die Amtsperiode 
2026–2030.
Die amtliche Publikation erfolgt  
digital: www.forum-magazin.ch/ 
zuerich-oberstrass/publications.  
Die Informationen sind ebenso auf 
unserer Website publiziert. Wir  
freuen uns, Sie an der Versammlung 
begrüssen zu dürfen. 
Die Kirchenpflege

Chorkonzert: Begegnung  
Brasilien – Schweiz
Freitag, 8. Mai, 19.30
Wir laden Sie zu einem besonderen 
musikalischen Ereignis in die Bruder-
Klaus-Kirche ein: Zwei Chöre aus ver-
schiedenen Erdteilen begegnen sich 
und führen gemeinsam geistliche 
Musik aus ihren Heimatländern auf.
Der Theaterchor Winterthur und der 
Coro de Câmera de Campina Grande 
(professionelles Vokalensemble) sin-
gen unter der Leitung von Prof. Vladi-
mir A. P. Silva und Matthias Heep, zu-
sammen mit zwei Solist:innen und  
einem Instrumentalensemble, drei 
Sätze aus der «Missa à due chori» von 
Johann Benn (1638–1655 in Luzern tä-
tig) sowie die «Missa de Alcaçuz» von 
Danilo Guanais (*1965), die von brasi-
lianischer Volksmusik inspiriert ist.
Zwischen den beiden Messen spielt 
Matthias Wamser ein Orgelwerk von 
Ernst Widmer (1927–1990), der in  
Aarau aufgewachsen ist und später 
nach Brasilien auswanderte.
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr bei 
freiem Eintritt. Bereits um 19.00 Uhr 
findet eine Einführung mit Danilo 
Guanais statt.

Begegnung Brasilien – Schweiz: Stimmen verbinden Kontinente. Herzliche  
Einladung zum Konzert am Freitag, 8. Mai, 19.30 Uhr in der Kirche Bruder Klaus.
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Seelsorge: Dr. Manfred Kulla, Diakon und Pfarreibeauftragter;  
Esther Pfister-Gut, Seelsorgerin; Peter Varga, priesterlicher Mitarbeiter; 
Franz-Othmar Schaad, Sozialdienst; Marcel von Holzen, Pfarradministrator
Katechese: Verena Corrado-Sposito, Felix Marti
Sakristei/Hausdienst: Dalibor Prusac, Karin Steinauer, Werner Beerle
Sekretariat: Maja Bisig, Nadia De Padua
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.00–11.30, 13.30–16.30 / Mi 8.00–11.30
E-Mail: info@bruderklauszuerich.ch
Adresse: Milchbuckstrasse 73, 8057 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-oberstrass
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Messes

Mardi
18.15 Messe
Mercredi
18.15 Messe
Jeudi
18.15 Messe
Vendredi
18.15 Messe

2e dimanche de Pâques  
ou de la Divine Miséricorde

Samedi 11 avril
18.00 Messe du caté avec bénédiction 
des croix des Premiers communiants
Dimanche 12 avril
11.00 Messe

3e dimanche de Pâques

Samedi 18 avril
18.00 Messe
Dimanche 19 avril
11.00 Messe

4e dimanche de Pâques

Samedi 25 avril
18.00 Messe
Dimanche 26 avril
11.00 Messe

5e dimanche de Pâques

Samedi 2 mai
18.00 Messe
Dimanche 3 mai
11.00 Messe

Propositions

Réunion étudiants et jeunes pros
Mardi 14 avril, 19.45
Mission

Prière du Rosaire
Mercredi 15 avril, 17.30

Soirée Paraboles –  
partage biblique
Mercredi 15 avril, 19.30

Laudato Si du 24 mai 2015, sur la sau-
vegarde de la maison commune, pour 
parler du sens de l’écologie intégrale à 
la lumière de la doctrine sociale de 
l’Eglise (DSE). Au LS Circle ZH, nous 
sommes particulièrement sensibles 
au « cri de la terre et au cri des 
pauvres » et partageons régulière-
ment cette attention avec tous les pa-
roissiens et amis de la MCLFZ de diffé-
rentes façons : lecture suivie de livres 
ou de documents du Magistère, pro-
jection de films et débats, sorties pa-
roissiales, ateliers de réflexion sur les 
enjeux écologiques (fresques du cli-
mat, du numérique), soirées de prière, 
messes, et également partage avec le 
Mouvement Laudato Si international.
L’exhortation Dilexi Te nous a parti-
culièrement touchés et il nous a sem-
blé important d’engager le dialogue 
avec un expert en DSE et les parois-
siens.
Le titre Dilexi Te, nous rappelle le 
frère Jacques-Benoît, est extrait de  
la lettre à l’Église de Philadelphie,  
une église pauvre, dans l’apocalypse 
(Ap 3,9) : « ils se prosterneront à tes 
pieds ; alors ils connaîtront que moi, 
je t’ai aimé ». D’emblée s’installe une 
tension entre arrogants « menteurs » 
et humbles fidèles à la Parole qui n’ont 
pas renié son Nom [de Celui qui est].
Dans une première partie, le frère 
Jacques-Benoît a replacé Dilexi Te 
dans l’histoire magistérielle à partir 
de l’enseignement du pape Léon XIII 
sur la DSE et l’encyclique Rerum nova-
rum du 15 mai 1891. Dans le dialogue 
entre l’Eglise catholique et la question 
sociale, dialogue né avec l’industriali-
sation et les nouvelles formes de la di-
vision du travail, l’Eglise est d’abord 
passée d’une position en surplomb à 
une simple contribution au débat, 
pour finalement, à partir de Jean-
Paul II maintenir le dialogue tout en 
reconnaissant que certains points 
doctrinaux ne se négocient pas, car 
ancrés dans la tradition anthropologi-

Adoration
Jeudi 16 avril, 17.30

Prière du Rosaire
Mercredi 22 avril, 17.30

Adoration
Jeudi 23 avril, 17.30

Réunion étudiants et jeunes pros
Mardi 28 avril, 19.45
Mission

Prière du Rosaire
Mercredi 29 avril, 17.30

Adoration
Jeudi 30 avril, 17.30

Messe animée par le groupe 
d’intercession et louange
Vendredi 1er mai, 18.15

Prière du Rosaire
Mercredi 6 mai, 17.30

Adoration
Jeudi 7 mai, 17.30

Vie de la paroisse

Dilexi Te « Je t’ai aimé »
Le 20 janvier dernier, nous avons ac-
cueilli à la Mission Catholique de 
Langue Française de Zurich (MCLFZ), 
en visioconférence, le frère Jacques- 
Benoît Rauscher, o. p., pour une  
présentation-discussion à partir de  
la première exhortation apostolique  
du pape Léon XIV : Dilexi Te du  
4 octobre 2025.
Avec le Laudato Si’ Circle Zurich (LS 
Circle ZH), nous avions déjà organisé 
une soirée avec le frère Jacques-
Benoît, docteur en sciences sociales 
(DSE), docteur en théologie et régent 
des études pour la province domini-
caine de France. Nous avions partagé 
sur l’encyclique du pape François, 

Sainte-Famille
Mission Catholique de Langue Française de Zurich 
www.mission-zurich.ch | 044 251 52 55
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Le frère Jacques-Benoît a conclu son 
intervention en précisant que la for-
mule « se laisser évangéliser par les 
pauvres » qui est profondément juste, 
ne doit pour autant pas évoluer vers 
une attitude qui chercherait à choisir 
les pauvres les plus visibles dans un 
souci d’évangélisation personnelle 
(réification du pauvre).
Un échange très riche questions-
réponses avec les participants en pré-
sentiel et en distanciel a clôturé la soi-
rée du 20 janvier. Nous remercions en 
particulier les amis du Congo Braz-
zaville qui nous ont éclairé sur le sens 
de la pauvreté en dehors de la Suisse et 
de la France.

Nous retenons trois points impor-
tants :
• La diversité de la pauvreté
• Le sens de l’option préférentielle 
pour les pauvres

• La tension entre trop et pas assez : 
« trop » dans le sens d’une hyper-
culpabilité qui tendrait à nous sentir 
responsables de tout et donc de rien 
en particulier, « pas assez » qui par 
notre indifférence limiterait notre li-
berté à être et agir.
Citant le bienheureux Pierre Claverie, 
prêtre dominicain, martyr d’Algérie, 
le frère Jacques-Benoît Rauscher nous 
a partagé l’image du Christ en croix, 
les bras ouverts tendus nous exhor-
tant à aller toujours un peu plus loin 
dans l’attention à l’autre. Sur cette 
ligne de crête, Dilexi Te nous rappelle 
le Magnificat (Luc 1, 52-53) : il s’agit 
d’amour et d’humilité dans notre res-
senti et notre capacité à prier et agir 
en relation au monde dans ses pauvre-
tés criantes.
Par Corine Dorey, au nom de  
Laudato Si’ Circle Zurich

que biblique. Léon XIV s’inscrit dans 
cet équilibre à la suite du pape Fran-
çois et de l’encyclique Laudato Si.
Succédant à l’encyclique Dilexit nos 
« Il nous a aimés » (Rom 8, 37) du 
24 octobre 2024, Dilexi Te « Je t’ai 
aimé » indique le comportement du 
Seigneur et nous montre comment 
l’imiter en prière et action. L’amour de 
Dieu dans la prière est le même amour 
de Dieu quand il regarde les hommes. 
Les conditions sociales sont des situa-
tions concrètes dans lesquelles s’ex-
prime l’amour infini de Dieu, un Dieu 
qui n’est pas un réduit à un « onguent 
anti-douleur ».

Le frère Jacques-Benoît a développé 
quatre thèmes principaux de l’exhor-
tation :
1. L’ancrage dans une norme biblique 
fondamentale : la préférence de Dieu 
pour les plus pauvres, les plus vulné-
rables, à l’image de la veuve, de l’or-
phelin, de l’étranger.
2. L’enracinement dans une tradition 
longue de l’Eglise au service du 
pauvre et de la liturgie : Le pape Léon 
retrace l’histoire de l’Eglise à partir 
des premiers « presbytres », des pères 
de l’Eglise pour lesquels il n’était pas 
possible de séparer service spirituel  
et service des pauvres, des différents 
acteurs au cours du temps : ordres  
religieux, saints et justes, jusqu’à  
aujourd’hui.
3. Les structures du péché formées par 
l’agrégation de notre « péché social » : 
initiées par la théologie de la libéra-
tion, les luttes de libération ont bous-
culé la théologie en montrant l’impor-
tance de la solidarité et du combat 
contre ces structures de péché.
4. Le risque d’institutionnaliser l’at-
tention aux pauvres dans une solida-
rité organique qui nous exonérerait 
de notre propre action individuelle.  
Le pape léon XIV cite l’encyclique 
«Deus Caritas est» du 25 décembre 
2005 et développe longuement l’im-
portance de l’aumône. Si on ne donne 
rien au plus proche, parce que les or-
ganes sociaux auxquels nous contri-
buons le font, alors il y a un risque que 
notre cœur s’assèche faute de rester en 
relation et attentif à la condition des 
autres.

Pestalozzi entouré d’enfants pauvres, Kunstmuseum Basel
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Administrateur: Frère Joseph de Almeida Monteiro OP
Vicaire: Frère Lucas Onana OP
Déléguée à la catéchèse: Electra Bettems
Secrétariat: Sandrine Carme
Ouverture du secrétariat: Ma–Ve 9.00–12.00, 14.00–18.00
E-Mail: secretariat@missioncatholique.ch
Adresse: Hottingerstrasse 36, 8032 Zurich

Chercher et trouver tous les évènements en scannant le QR Code 
www.forum-magazin.ch/mclf-zurich


